
„Viertel vor… 

Schritte wagen“ 
Gebet für Reformen in der Kirche 

April 2024 

 

Im Namen des Vaters… 

 

Gebet: 

Ich bin hier und werde still. Mein Blick 

geht nach innen, mein Gruß an dich, 

Gott. Du weißt, dass mich manches 

verletzt, was ich in unserer Kirche 

erfahre. Und du weißt, wie sehr ich mir 

Veränderungen wünsche. -  Schenke mir Beharrlichkeit und Geduld, damit 

ich dazu beitragen kann, etwas an den Strukturen dieser Kirche zu 

verändern. Schenke mir Mut, mich für die Würde und die Rechte eines 

jedes Menschen einzusetzen, gleich welchen Geschlechts. Amen. 

 

 

 

Vor vielen Jahren wurde Mutter Teresa von Kalkutta von einem Reporter 

gefragt: „Was meinen Sie, was muss sich eigentlich in der Kirche 

ändern?“  Sie erwiderte kurz und knapp: „Sie und ich!“ 

 

Mit dieser Antwort hatte der Reporter nicht gerechnet. Er ging davon aus, 

dass die „Mutter der Armen“ Missstände in der Amtskirche thematisieren 

und nötige Reformen einfordern würde.  

Aber, weit gefehlt: „Sie und ich!“  

 

Ja, die Heilige Mutter Teresa hatte Recht. WIR müssen selbst anpacken, 

damit sich etwas bewegt. Veränderung beginnt immer bei uns selbst, bei 



unserer eigenen Person, in unseren Familien und unseren Gemeinden. Sie 

beginnt an den Orten, an denen wir zu Hause sind. Wenn wir nur auf die 

Kirche schimpfen und mit dem Finger auf sie und ihre Stellvertreter 

zeigen, so nützt das herzlich wenig. Und nur Forderungen zu stellen 

ebenso. 

 

WIR, jeder und jede einzelne von uns, wir sind aufgefordert, nicht zu 

allem „Ja und Amen“ zu sagen, nicht alles so zu akzeptieren, auch wenn es 

lange Jahre oder gar Jahrhunderte Tradition gewesen ist.  

WIR, jede und jeder einzelne von uns, wir sind aufgefordert, uns gegen 

Realitäten aufzulehnen, die der Lehre Jesu nicht entsprechen. 

 

Gebet 

Menschenfreundlicher Gott, öffne unsere Sinne und unsere Herzen, damit 

wir Ungerechtigkeiten erkennen und benennen, sowohl in unserer Kirche, 

als auch in der Gesellschaft. Schenke uns Mut und Kraft, nicht alles 

hinzunehmen, sondern uns gegen Missstände aktiv zu wehren. Lass uns 

gemeinsam an deinem Reich mit bauen. Amen. 

 

 

Meditativer Text 

Manchmal fehlt uns der Mut und wir wissen nicht warum;  

manchmal fehlt uns die Hoffnung und wir wissen nicht warum;  

manchmal fehlt eine Antwort von uns – und wir wissen nicht warum.  

 

Wir fragen: Warum verändert sich nichts?  

Warum greifst du nicht ein?  

Wo bist du?  

 

Gottes Fragen sind ähnlich:  

Warum verändert ihr nichts? 

Warum greift ihr nicht ein?  



Wo seid ihr?  

Gottes Handeln in der Welt braucht Menschen, die nicht nur reden, 

sondern auch handeln.  

Gottes Handeln offenbart sich dort, wo wir Menschen über unseren 

Schatten springen, unsere Sichtweise hinterfragen und Gott unsere 

Stimme leihen.  

Gott, öffne uns für deine Gegenwart in unserer Welt, bring unser Leben 

durcheinander und lass uns zu deinen Zeuginnen und Zeugen werden. 

Lass uns vom Evangelium leben, was wir verstanden haben - egal, ob es 

viel oder wenig ist, aber lass es uns leben. 

 

Gebet 

Guter Gott, du hast uns gerufen, damit wir am Aufbau deines Reiches 

mitarbeiten. Sende uns den Heiligen Geist, dass wir erkennen, was wichtig 

ist. Lass uns, die uns anvertrauten Talente sinnvoll einsetzen. Lass uns 

begreifen, dass wir uns nicht bequem einrichten dürfen in dieser Welt. 

Stärke uns durch deinen Geist, damit wir beweglich bleiben und bereit 

sind, neue Aufbrüche zu wagen. Sende uns den Geist, der uns drängt, die 

Türen und Fenster der Kirche zu öffnen. Türen und Fenster unserer 

Gemeinde, damit alle sehen und erleben, was das eigentliche Gut der 

Kirche ist. Amen. 

 

 

Die Heilige Mutter Teresa hat recht: Das erste, das sich in unserer Kirche 

ändern muss, sind Sie und ich! 

 

____________________________________________________________ 

 

Nächste Gebetszeit „Viertel vor… Schritte wagen“ am 

Sonntag, 12. Mai 2024 um 10.15 Uhr  

(geänderte Uhrzeit!) 

anschließend Messfeier um 10.30 Uhr 

 



BITTE BEACHTEN: 

Sonntagsgottesdienste in St. Anton um 10.30 Uhr (vorerst probeweise) 

Sonntagsgottesdienste in Maria Hilf weiterhin um 11.00 Uhr 

 

Wortgottesfeier am 13. April um 17.00 Uhr in St. Anton  

Thema: „Im Meer der Zeit nicht untergehen“  

nach dem gleichnamigen Lied (Angelika Rudolph) 

____________________________________________________________________ 
 

 

Sternwallfahrt der Stadtkirche am 3. Mai 

17.45 Uhr: Teilnehmer aus St. Anton und Maria Hilf treffen sich zu einer kurzen 

Statio vor dem Benefiziatenhaus neben der Heilig-Geist-Kirche 

18.00 Uhr: Gemeinsamer Gottesdienst aller Gemeinden in der Heilig-Geist-Kirche 

_____________________________________________________________________ 

 

Erstkommunion am 4. Mai mit Band „Spiritu“ 

10.00 Uhr in Maria Hilf 

13.00 Uhr in St. Anton 

 

 

Christi Himmelfahrt am 9. Mai um 10.30 Uhr 

Wortgottesfeier für St. Anton und Maria Hilf  

Openair Gottesdienst auf dem Vorplatz der „casa Vielfalt“ 

(bei schlechter Witterung in der Kirche St. Anton) 

 

 

Maiandachten 

St. Anton um 18.00 Uhr: 7. Mai, 21. Mai und 28. Mai 

                  um 14.30 Uhr: 15. Mai (Frauenbund) 

Maria Hilf am 15. Mai um 18.00 Uhr 

 

 

Wir wünschen eine schöne Frühlingszeit mit viel Sonne 

in der Natur sowie in Ihren Herzen! 

 

Viele Grüße 

Ingrid Baumann und Gabi Treutlein 


